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Verordnung (EU) 2017/821 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Mai 2017  
& 

US-Gesetzes „Dodd-Frank-Act“ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Verordnung (EU) 2017/821 regelt die Erfüllung der Sorgfaltspflichten in der Lieferkette für Unionseinführer 
von Zinn, Tantal, Wolfram, deren Erzen und Gold aus Konflikt- und Hochrisikogebieten. 
 
In den Vereinigten Staaten von Amerika gilt für Unternehmen, die an der US-Börsenaufsicht gelistet sind, der 
„Dodd-Frank-Act“ zur Herkunft bestimmter Metalle und Mineralien. Das Gesetz wurde mit dem Ziel entwickelt, die 
Beschaffung von Tantal, Wolfram, Zinn und Gold in der gesamten Lieferkette zu regeln. Auf Grund des Bürgerkriegs 
sollen die genannten Metalle und Mineralien nicht aus der der Demokratischen Republik Kongo und deren 
umliegenden Staaten bezogen werden.  
 
Wir sind weder Unionseinführer noch unterliegen wir dem Dodd-Frank-Act. Da wir uns unserer Verantwortung 
gegenüber den Menschen und der Umwelt bewusst sind, überprüfen wir mit angemessenem Aufwand die Herkunft 
der genannten Metalle und Mineralien.  
 
Nach Rücksprache mit unseren Lieferanten haben wir derzeit keinen Grund zur Annahme, dass die in unseren 
Produkten enthaltenen Metalle und Mineralien (Zinn, Tantal, Gold und Wolfram) aus der Demokratischen Republik 
Kongo und deren umliegenden Staaten stammen. Die von uns identifizierten Schmelzhütten halten nach unserem 
jetzigen Kenntnisstand den Responsible Minerals Assurance Process (RMAP) ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Friedr. Freek GmbH 

 

i. A. Elwira Heimbuch 
Qualitäts+Projektmanagement 


